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Soziale Entwicklung und Konfliktlösung

Wie fördere ich die sozialen Kompetenzen meines Kindes? Soziale Kompetenzen lassen
sich im Alltag gezielt stärken. Sprechen Sie mit Ihrem Kind regelmäßig über Gefühle und
Erlebnisse. Fördern Sie das Teilen, Zuhören und Rücksichtnehmen, indem Sie diese Werte im
Familienleben vorleben. Gemeinsame Spiele, bei denen Regeln eingehalten und Kompromisse
gefunden werden müssen, sind ebenfalls hilfreich. Ermutigen Sie Ihr Kind, eigene Wünsche und
Meinungen zu äußern und auf andere Kinder zuzugehen.
Was kann ich tun, wenn mein Kind Schwierigkeiten hat, Freundschaften zu
schließen? Sprechen Sie mit Ihrem Kind offen über seine Gefühle und Erfahrungen.
Unterstützen Sie es dabei, andere Kinder einzuladen oder gemeinsame Aktivitäten
vorzuschlagen. Rollenspiele können helfen, typische Situationen zu üben und Unsicherheiten
abzubauen. Tauschen Sie sich bei Bedarf mit der Lehrkraft aus, um zu erfahren, wie Ihr Kind im
Klassenverband zurechtkommt und ob es schulische Angebote zur Förderung sozialer Kontakte
gibt.
Welche Strategien helfen bei Konflikten zwischen Kindern? Bleiben Sie ruhig und hören
Sie allen Beteiligten zu. Ermutigen Sie die Kinder, ihre Sichtweisen zu schildern, ohne zu
unterbrechen. Suchen Sie gemeinsam nach Lösungen, bei denen beide Seiten berücksichtigt
werden. Vermitteln Sie, dass Fehler passieren dürfen und dass es wichtig ist, sich zu
entschuldigen und zu verzeihen. Hilfreich sind auch klare Regeln für den Umgang miteinander,
die gemeinsam aufgestellt werden.
Wie kann ich mein Kind beim Umgang mit Gefühlen unterstützen? Sprechen Sie
regelmäßig über Gefühle und benennen Sie diese gemeinsam („Bist du heute
traurig/wütend/glücklich?“). Zeigen Sie Verständnis und nehmen Sie die Gefühle Ihres Kindes
ernst. Helfen Sie ihm, Wege zu finden, mit starken Emotionen umzugehen, z. B. durch tiefes
Atmen, Malen oder Bewegung. Seien Sie ein Vorbild im Umgang mit eigenen Gefühlen und
zeigen Sie, dass es in Ordnung ist, über Gefühle zu sprechen.
Wie kann ich mein Kind beim Umgang mit Streit unter Freunden unterstützen?
Ermutigen Sie Ihr Kind, Konflikte offen anzusprechen und eigene Gefühle in „Ich-Botschaften“ zu
formulieren („Ich bin traurig, weil …“). Hören Sie Ihrem Kind aufmerksam zu, ohne sofort
Lösungen vorzugeben. Üben Sie gemeinsam, wie man Kompromisse findet, und stärken Sie Ihr
Kind darin, auch die Sichtweise des anderen zu verstehen. Unterstützen Sie Ihr Kind, indem Sie
Rollenspiele zu typischen Streitsituationen durchführen und gemeinsam nach Lösungen suchen.
Wie kann ich meinem Kind helfen, Empathie zu entwickeln? Sprechen Sie regelmäßig
über Gefühle – sowohl die eigenen als auch die anderer. Fragen Sie Ihr Kind z. B.: „Wie glaubst
du, hat sich dein Freund dabei gefühlt?“ oder „Was hättest du dir an seiner Stelle gewünscht?“
Nutzen Sie Bücher oder Filme, um über Emotionen und Perspektiven zu sprechen. Zeigen Sie
selbst empathisches Verhalten und seien Sie ein Vorbild im Umgang mit anderen.
Was kann ich tun, wenn mein Kind oft Streit mit Geschwistern oder Mitschülern hat?
Bleiben Sie ruhig und greifen Sie nicht sofort ein – Kinder müssen lernen, Konflikte selbst zu
lösen. Unterstützen Sie Ihr Kind, indem Sie gemeinsam Regeln für den Umgang miteinander
aufstellen. Vermitteln Sie, dass Fehler passieren dürfen, aber dass es wichtig ist, sich zu
entschuldigen und zu verzeihen. Loben Sie Ihr Kind, wenn es Konflikte konstruktiv gelöst hat.
Wie kann ich die Sozialkompetenz meines Kindes im Alltag fördern? Ermöglichen Sie
Ihrem Kind regelmäßigen Kontakt zu Gleichaltrigen, z. B. durch Spielgruppen oder
Vereinsaktivitäten. Leben Sie selbst respektvolles und hilfsbereites Verhalten vor. Fördern Sie
Teamarbeit und gemeinsames Lösen von Aufgaben in der Familie. Sprechen Sie über
Alltagssituationen, in denen Ihr Kind Rücksicht nehmen oder helfen kann.
Wie kann ich mein Kind darin unterstützen, eigene Gefühle besser zu erkennen und
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auszudrücken? Fragen Sie Ihr Kind regelmäßig: „Wie fühlst du dich gerade?“ oder „Was hat
dich heute glücklich/traurig gemacht?“ Helfen Sie dabei, Gefühle zu benennen und zu
beschreiben. Zeigen Sie Verständnis und vermitteln Sie, dass alle Gefühle erlaubt sind, aber
nicht jedes Verhalten. Sprechen Sie auch über eigene Gefühle und wie Sie damit umgehen.
Welche Strategien helfen, wenn mein Kind sich schnell aufregt oder wütend wird?
Vermitteln Sie Ihrem Kind Techniken zur Emotionsregulation, wie tiefes Durchatmen, kurz den
Raum verlassen oder etwas malen. Sprechen Sie nach einem Wutanfall gemeinsam über die
Situation und überlegen Sie, wie man beim nächsten Mal anders reagieren könnte. Zeigen Sie
Verständnis, aber setzen Sie klare Grenzen, wenn andere verletzt werden.
Wie kann ich mein Kind auf den Umgang mit Konflikten in der Schule vorbereiten?
Üben Sie mit Ihrem Kind, wie es in schwierigen Situationen ruhig bleiben und Hilfe holen kann.
Besprechen Sie, an wen es sich in der Schule wenden kann (z. B. Lehrkraft, Streitschlichter).
Ermutigen Sie Ihr Kind, Konflikte nicht mit Gewalt zu lösen, sondern das Gespräch zu suchen
und nach Kompromissen zu suchen

Wie du dein Kind für die Schule stärkst

Zeige Verständnis für alle Gefühle, statt  Ratschläge anzubieten: Sage z. B.: „Du bist
ganz enttäuscht, weil du in der Pause mitspielen wolltest. Dieses Gefühl kenne ich. Was
könntest du denn morgen in der Pause tun, damit du dich nicht allein fühlst?“
Zeige deinem Kind, dass du immer da bist: Sage z. B.: „Egal, was in der Schule passiert, du
kannst mir immer alles erzählen. Wir finden immer eine Lösung!“
Lass dein Kind ausprobieren und Fehler machen: Sage z. B.: „Du darfst in der Schule
Fehler machen. Ich helfe dir, daraus zu lernen.“
Nenne Gefühle beim Namen und sage, was dir wichtig ist: Sage z. B.: „Ich bin ganz
unruhig, wenn dein Mäppchen so aussieht. Mir ist die Ordnung in deinem Mäppchen wichtig,
damit du in der Schule alles hast, was du zum Lernen brauchst.“
Zeige deinem Kind, wie es mit unangenehmen Gefühlen umgehen kann: Sage z. B.:
„Anstatt laut zu schreien, kannst du ruhig atmen!“ - „Sage laut STOPP, anstatt zu schlagen!“
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